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Nr. 10 Freitag, 10. Juli 2009 20. Jahrgang

Amtsblatt der Stadt Lauscha

am 7. Juni 2009 wurde ein neuer Stadtrat gewählt, welcher am
Montag, den 6. Juli für den Zeitraum von sechs Jahren seine
Arbeit aufgenommen hat. Herr Greiner-Petter (Fraktion
Die Linke/Freie Wähler – DBL) wurde in der ersten Sitzung
zum Beigeordneten gewählt.

Die Wahlbeteiligung bei der Kommunalwahl lag mit 50,9 %
in Lauscha deutlich unter dem Landesdurchschnitt von
53,39 %. 

Folgende Kandidaten wurden gewählt:

Stadtrat

für die CDU Alexander Dorst, Dieter Gazda,
Carola Dorst und Ingrid Seelemann

für die Linke/Freie Wähler
Theo Böhm, Andrea Köhler und
Helmut Greiner-Petter

für die SPD Lore Mikolajczyk, Herma Lotze und
Jens Greiner-Hiero

für die AfL Winfried Wicklein, Wolfgang Petzold und
Peter Müller-Schmoß

für die DVU Uwe Bäz-Dölle und Manuel Franke

für die DBL Bernd Löblich

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Ortsteilbürgermeister Ernstthal

Andreas Weschenfelder-Felder

Ortsteilräte

für die BIE Gerald Anschütz, Uta Hartung,
Bernd Löblich, Rosemarie Hellbach,
Bianca Müller-Hipper und Jürgen Braun

Ich wünsche allen Stadt- und Ortsteilräten viel Erfolg, Freude
und Zuversicht bei der Amtseinführung, denn ich weiß
inzwischen, dass es nicht immer einfach ist, Verantwortung
für seine Mitmenschen zu übernehmen. Es lohnt sich aber in
jedem Fall!

Wie in der vergangenen Wahlperiode baue ich auf eine ver-
trauensvolle offene Zusammenarbeit der Stadt- und Ortsteil-
räte, der Stadtverwaltung und vor allem der Einwohner
Lauschas, denn so wird es gelingen, den eingeschlagenen
Weg weiter zum Wohle unserer Heimatstadt und in unser aller
Interesse weiter zu verfolgen. Unsere Größe ist Gemeinschaft. 

Ein besonderes Dankeschön gilt den zahlreichen Wahlhelfern
und den Mitarbeitern der Stadtverwaltung für ihren Einsatz
am Wahltag.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine gute Zeit.
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Ihr Bürgermeister Norbert Zitzmann
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Amtliche Bekanntmachung
anderer Körperschaften

Veröffentlichung 
der Bodenrichtwerte

Bekanntmachung vom 18. Mai 2009

Die Gutachterausschüsse für Grundstückswerte des Freistaates
Thüringen haben zum Stichtag 31. Dezember 2008 auf Grund der
Kaufpreissammlung flächendeckend durchschnittliche Lagewerte
für den Boden unter Berücksichtigung des unterschiedlichen
Entwicklungszustandes (Bodenrichtwerte) ermittelt und ver-
öffentlicht.

In bebauten Gebieten sind Bodenrichtwerte mit dem Wert zu
ermitteln, der sich ergeben würde, wenn der Boden unbebaut
wäre. Es sind Richtwertzonen zu bilden, die jeweils Gebiete
umfassen, die nach Art und Maß der Nutzung weitgehend
übereinstimmen. 

Die Wert beeinflussenden Merkmale des Bodenrichtwertgrund-
stücks sind darzustellen.

Mit dem „Bodenrichtwertinformationssystem Thüringen
(BORIS-TH)“ werden die Bodenrichtwerte unter

www.bodenrichtwerte-th.de

im Internet kostenfrei zur Verfügung gestellt.

Jedermann kann von den Geschäftsstellen der Gutachteraus-
schüsse für Grundstückswerte Auskunft über die Bodenrichtwerte
erhalten.

Anschrift:

Landesamt für Vermessung und Geoinformation
Geschäftsstelle der Gutachterausschüsse
im Katasterbereich Saalfeld
Albrecht-Dürer-Straße 3
07318 Saalfeld

Amtliche Bekanntmachungen
der Stadt Lauscha

Öffentliche Ausschreibung
gemäß § 31 Abs. 1 Satz 2

der Thüringer Gemeindehaushaltsverordnung
(ThürGemHV)

Die Stadt Lauscha verkauft im Wege der Öffentlichen
Ausschreibung das Grundstück 958/26, Gemarkung Lauscha.

Der Mindestkaufpreis beträgt 5.000 Euro.

Das 819 m2 große Grundstück (Lage Igelswiesen) ist erschlossen
und derzeit bebaut mit einer wasserwirtschaftlichen Anlage
(Kläranlage). 

Der oberirdische Rückbau der Anlage erfolgt vor dem Verkauf.
Die unterirdischen Bauteile und Leitungen verbleiben im Grund-
stück. 

Ein Wertgutachten liegt vor und kann während der Dienststunden
in der Stadtverwaltung Lauscha eingesehen werden.

Bewerbungen mit Preisangebot und Nutzungskonzept sind bis
zum 31. Juli 2009, 10.00 Uhr im verschlossenen Umschlag mit
der deutlichen Kennzeichnung „Gebot 958/26“

bei der Stadtverwaltung Lauscha
Bahnhofstraße 12
98724 Lauscha

einzureichen.

Die Entscheidung über den Verkauf trifft der Stadtrat der Stadt
Lauscha. Es besteht keine Pflicht, an einen bestimmten Bieter zu
verkaufen.

Zitzmann
Bürgermeister

Impressum Lauschaer Zeitung
Herausgeber: Stadt Lauscha
Anschrift: Stadtverwaltung Lauscha

Bahnhofstraße 12, 98724 Lauscha

Druck, Gesamtherstellung und verantwortlich für Anzeigenannahme:
Satz & Media Service Uwe Nasilowski
Straße des Friedens 1 a, 07338 Kaulsdorf
Tel.: 03 67 33/2 33 15, Fax: 03 67 33/2 33 16
E-mail: satz.mediaservice@t-online.de

Für Verträge mit der Fa. Satz & Media Service, Inhaber Uwe Nasilowski gelten deren
allgemeine Geschäftsbedingungen.

Erscheinungsweise: nach Bedarf

Verantwortlich für den Inhalt:
1. Für alle Veröffentlichungen der Stadt ist die Stadt verantwortlich.

2. Für alle anderen Veröffentlichungen im amtlichen bzw. nichtamtlichen Teil ist der
jeweilige Herausgeber der Mitteilung verantwortlich.

3. Verantwortlich für den öffentlichen Teil ist die Druckerei bzw. der entsprechende
Verfasser einer Mitteilung/Nachricht.

Zuschriften an die Redaktion der Stadtverwaltung Lauscha können nur veröffentlicht
werden, wenn sie den Namen und die vollständige Adresse enthalten. Dies trifft auch
für die E-mails zu. Die Redaktion behält sich das Recht auf Kürzung vor.

Bezugsmöglichkeiten/Bezugsbedingungen:
Ein gesicherter Bezug des Amtsblattes ist nur im Abonnement möglich. Darüber hin-
aus besteht die Möglichkeit, das Amtsblatt gegen Erstattung der Portokosten laufend
und einzeln zu erhalten.

Zu abonnieren und zu bestellen ist das Amtsblatt bei der:
Stadtverwaltung Lauscha
Bahnhofstraße 12, 98724 Lauscha
Tel.: 03 67 02/29 00, Fax: 03 67 02/2 90 23

Das Amtsblatt wird bis auf weiteres kostenfrei im Stadtgebiet verteilt. Zu beachten
gilt, dass die kostenfreie Verteilung des Amtsblattes im Stadtgebiet lediglich eine
Serviceleistung der Stadt darstellt. Ein Anspruch, das Amtsblatt auf diese Weise
regelmäßig zu erhalten, besteht nicht.

Die nächste Ausgabe der   Lauschaer Zeitung erscheint am 7. August 2009.

Redaktionsschluss ist der 29. Juli 2009.
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ENDE AMTLICHER TEIL

Information des Hauptamts

Nach Rücksprache der DRF bei der Stadt Lauscha weisen wir
darauf hin, dass in den kommenden Tagen die unten genannten
Mitarbeiter der DRF in der Stadt Lauscha über die Luftrettung
informieren werden. 

Die Unterstützung ist freiwillig. Des Weiteren werden keine
Bargeldzahlungen erfragt. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte
an die Stadtverwaltung Lauscha, Hauptamt.

Informationen
der Deutschen Rettungsflugwacht e.V.

Unterstützung für die Luftrettung in Thüringen

Die Deutsche Rettungsflugwacht e.V. betreibt in Thüringen den
Rettungshubschrauber „Christoph 60“ Suhl und den Rettungs-
hubschrauber „Christoph Thüringen“ Bad Berka.

Leider ist heutzutage die lückenlose Notfallversorgung aus der
Luft eine Frage des Geldes, da die Betriebskosten für die Luft-
rettung weder von den Krankenkassen noch von der öffentlichen
Hand in vollem Umfang getragen werden.

Deswegen gehen die DRF-Mitarbeiter in der „V.G. Lauscha und
OT Ernsthal“ an die Haushalte, um über die Luftrettung zu in-
formieren und die Deutsche Rettungsflugwacht mit einem Förder-
beitrag bei der Erfüllung ihrer Aufgaben zu unterstützen.

Die Mitarbeiter Frank Salzwedel, Dietmar Gräf und Jens Grill
tragen Dienstkleidung und werden sich ausweisen.

Keine Bargeldsammlung!

DIE DRF HILFT LEBEN RETTEN –
HELFEN SIE DER DRF

NICHTAMTLICHER TEIL

Blick auf unsere schöne Jugendstilkirche
wieder frei

Seit geraumer Zeit ist der Blick vom Hüttenplatz zur Kirche im
Jugendstil in Lauscha wieder frei. Möglich geworden ist dies
durch die erfolgte städtebauliche Maßnahme „Abriss Hütten-
platz 11“.

Für den Abriss sind Kosten in Höhe von 28.500 Euro für die Stadt
Lauscha angefallen. Seitens des Freistaates Thüringen wurde das
Abriss-Vorhaben mit 17.250 Euro gefördert.

Das schon seit längerer Zeit leer stehende Gebäude wurde ein-
geebnet und jedermann kann die Kirche auf der kleinen Anhöhe
schon vom Stadtzentrum aus bewundern.

Mitteilung der Touristinformation
Lauscha-Ernstthal

Handzettel für die Kugelmarktwerbung 2009
sind eingetroffen!

Die Handzettel für den 19. Lauschaer Kugelmarkt sind eingetrof-
fen. Diese können ab sofort abgeholt werden in den Räumlich-
keiten:

Touristinformation Lauscha-Ernstthal
Bahnhofstraße 12
98724 Lauscha
Telefon: 03 67 02/2 29 44
Fax: 03 67 02/2 29 42
E-Mail: touristinfo@lauscha.de

Gerne lassen wir Ihnen auch die gewünschte Anzahl an Hand-
zetteln zukommen, wenn Sie uns Ihre Kontaktdaten mitteilen.

Vielen Dank schon mal an alle Personen, die uns wieder bei der
Verteilung der Handzettel behilflich sind und Werbung für
Lauscha und unseren traditionellen Kugelmarkt machen.
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Wir gratulieren den Bürgern der Stadt Lauscha:

14.07. Hans Greiner-Adam zum 81. Geburtstag
16.07. Elfriede Wahl zum 71. Geburtstag
17.07. Gertrud Bäz zum 84. Geburtstag
17.07. Rudolf Mai zum 77. Geburtstag
17.07. Helga Musche zum 70. Geburtstag
18.07. Ilse Luthardt zum 76. Geburtstag
18.07. Horst Leitz zum 71. Geburtstag
18.07. Günter Köhler zum 65. Geburtstag
19.07. Rudolf Naß zum 82. Geburtstag
19.07. Walter Eichhorn zum 70. Geburtstag
19.07. Theodor Herbig zum 65. Geburtstag
20.07. Herbert Eichhorn-Stern zum 84. Geburtstag
21.07. Edith Müller-Deck zum 69. Geburtstag
21.07. Dieter Piskol zum 65. Geburtstag
23.07. Inge Greiner-Sohn zum 74. Geburtstag
24.07. Ingrid Greiner-Bär zum 68. Geburtstag
26.07. Else Böhm-Beck zum 82. Geburtstag
27.07. Marianne Rohrdrommel zum 78. Geburtstag
27.07. Erika Metz zum 75. Geburtstag
27.07. Hannelore Greiner zum 67. Geburtstag
28.07. Gerhard Schmidt zum 84. Geburtstag
28.07. Ulrich Klomp zum 68. Geburtstag
29.07. Herbert Griebel zum 86. Geburtstag
29.07. Bernd Heinz zum 68. Geburtstag
30.07. Ilse Griebel zum 78. Geburtstag
30.07. Karl Friedrich zum 73. Geburtstag
01.08. Max Knoth zum 88. Geburtstag
01.08. Robert Leinonen zum 88. Geburtstag
01.08. Anneliese Halboth zum 69. Geburtstag
01.08. Monika Luthardt zum 67. Geburtstag
01.08. Ursula Gramß zum 65. Geburtstag
02.08. Dieter Knye zum 73. Geburtstag
02.08. Christa Langhammer zum 72. Geburtstag
02.08. Hilde Förster zum 69. Geburtstag
03.08. Käthe Eschrich zum 72. Geburtstag
03.08. Inge Steidl zum 70. Geburtstag
04.08. Fritz Müller-Uri zum 82. Geburtstag
04.08. Walter Wagner zum 73. Geburtstag
04.08. Reinhard Bruch zum 66. Geburtstag
05.08. Kurt Greiner-Fuchs zum 72. Geburtstag
06.08. Rudolf Liebermann zum 83. Geburtstag
06.08. Horst Fleischmann zum 65. Geburtstag
07.08. Lisa Wagner zum 72. Geburtstag
07.08. Anita Greiner Bär zum 70. Geburtstag
07.08. Elke Greiner-Jean zum 66. Geburtstag
09.08. Hilde Scherf zum 80. Geburtstag
09.08. Richard Wagner zum 73. Geburtstag
09.08. Dagmar Liebmann zum 66. Geburtstag

ÖFFENTLICHER TEIL

❦ Geburtstage   ❦

Wir gratulieren den Bürgern des Ortsteiles Ernstthal:

13.07. Bernd Müller zum 70. Geburtstag
14.07. Hans Zetzmann zum 89. Geburtstag
14.07. Horst Köhler zum 67. Geburtstag
15.07. Annemarie Coburger zum 81. Geburtstag
17.07. Irmgard Beck zum 83. Geburtstag
17.07. Lothar Böhm-Schweizer zum 71. Geburtstag
17.07. Walter Girbardt zum 67. Geburtstag
18.07. Ulrich Müller-Haas zum 70. Geburtstag
19.07. Helmut Schmidt zum 68. Geburtstag
20.07. Gertrud Müller zum 84. Geburtstag
23.07. Elisabeth Böhm Bayer zum 79. Geburtstag
24.07. Joachim Müller zum 70. Geburtstag
25.07. Ilse Eichhorn-Bayer zum 84. Geburtstag
27.07. Dieter Luthardt zum 69. Geburtstag
27.07. Frank Stephan zum 65. Geburtstag
30.07. Ursula Greiner zum 83. Geburtstag
30.07. Erni Eschrich zum 75. Geburtstag
31.07. Werner Riha zum 66. Geburtstag
31.07. Ursula Böhm zum 65. Geburtstag
03.08. Barbara Sakowitz zum 65. Geburtstag
06.08. Marlene Hellbach zum 73. Geburtstag
07.08. Meta Fleischmann zum 89. Geburtstag
08.08. Paula Böhm zum 87. Geburtstag

❦ ❦ ❦

Nutzen Sie Ihre Lauschaer Zeitung
auch kostengünstig für private Danksagungen und Mitteilungen bei Festlichkeiten und Höhepunkten im persönlichen Leben!

Sprechzeiten der Ämter 
der Stadtverwaltung Lauscha

Erreichbarkeit Stadtverwaltung Lauscha
Telefon: 03 67 02/ 29 00

Fax: 03 67 02/ 2 90 23

Sprechzeiten:
Montag 08.30 Uhr - 12.00 Uhr

Dienstag Vormittag geschlossen!
13.00 Uhr - 16.00 Uhr

Mittwoch geschlossen

Donnerstag 08.30 Uhr - 12.00 Uhr 13.00 Uhr - 18.00 Uhr

Freitag 08.30 Uhr - 12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Sprechzeiten sind
selbstverständlich möglich.
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Bergwacht Lauscha

Danke!

Ein herzliches Dankeschön gilt den Blutspenderinnen und Blut-
spendern, die an unserer letzten DRK-Blutspende so zahlreich in
unserer Bergwachtbaude erschienen sind.

Jede Spende wird dringend gebraucht! Bringen Sie auch Freunde
und Bekannte mit! 

Termine Juli/August

Alle Kameradinnen und Kameraden der Bergwacht Lauscha
werden gebeten, an folgenden Terminen zu erscheinen. Interes-
senten, die unsere Bergwacht bei ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit
unterstützen möchten, sind natürlich gerne willkommen!

Mittwoch, 22. Juli 2009
19.00 Uhr Ausbildung und Versammlung

in der Bergwachtbaude

Mittwoch, 5. August 2009
19.00 Uhr Kameradschaftsabend

auf dem Kirmesplatz Köpplein

Bergwacht-Jugend

Da auf unsere ersten beiden Kinder- und Jugend-Schnupperkurse
eine große Resonanz erfolgte, werden wir sie in dieser Form jeden
zweiten Freitag um 17.00 Uhr zu einem festen Termin in unserer
Bereitschaft werden lassen.

Eingeladen sind Kinder und Jugendliche ab acht Jahren.

Die nächsten Termine:

17.07.2009
31.07.2009

jeweils 17.00 Uhr

in der Bergwachtbaude 
Schotterwerk 5
Telefon 03 67 02/3 05 50

Das Ende ist gegen 18.30 Uhr eingeplant.       

Bergwacht Lauscha

Die Feuerwehr informiert

Evakuierungstest in der Grundschule
und bei den Hüttengeistern

In jeder dieser Einrichtungen befinden sich interne Alarmanlagen,
die bei Gefahr im Grunde nervtötende akustische Signale aus-
lösen. Im Weiteren sind für jedes Haus Brandschutzunterlagen
erstellt, in denen Festlegungen getroffen sind, wie eine eventuelle
Evakuierung stattfindet. 

Hier ist beispielsweise festgelegt, welche Klasse bzw. Gruppe wie
und über welchen Weg das Haus verlassen wird und wo sich die
Kinder inklusive Aufsichtspersonal positionieren müssen.

Grundschule Lauscha

Information der Grundschule Lauscha

Im Schuljahr 2009/2010 beginnen wir erstmals mit der Mischung
der Schüler der Klassen 1 und 2 in der Schuleingangsphase.
35 Zweitklässler freuen sich auf 21 ABC-Schützen.

Die Klassenlehrerinnen werden Frau Anke Hartung, Frau Asta
Müller und Frau Ingrid Gößinger sein.

Unsere Schulanfänger sind …

Simon Hartmann Lauscha Unterland 52
Marco Tobias Hein Lauscha Hüttenplatz 5
Joe Niklas Köhler Lauscha Bahnhofstraße 32
Linus Molter Lauscha Bahnhofstraße 84
Robin Müller Lauscha Bahnhofstraße 19b
Justus Constantin Müller-Blech

Lauscha Tierberg 44
Niklas Patzke Lauscha Straße des Friedens 47a
Julian Schalew Lauscha Tierberg 8
Moritz Städtler Lauscha Dammweg 11
Christian Wilke Lauscha Hoher Weg 3
Leonie Böhm Lauscha Bahnhofstraße 22
Celine Eichhorn Lauscha Bahnhofstraße 144
Louisa Marie Gebhardt Lauscha Oberlandstraße 48
Marie Greiner-Bär Lauscha Bruno-Leipold-Straße 8
Emma Jóna Ernstthal Tränkenweg 13
Helene Luise Jüttner Lauscha Oberlandstraße 3
Maxi Sarah Liebermann Lauscha Köppleinstraße 22
Amelie Rosenbaum Ernstthal Piesauer Straße 17
Anna-Lisa Suhre Lauscha Bruno-Leipold-Straße 7
Charlotte Voigt Lauscha Köppleinstraße 67
Milena Weigel Lauscha Straße der Jugend 4

Die Schuleinführung findet statt:

am Samstag, dem 8. August 2009

um 10.00 Uhr

im Kulturhaus Lauscha

Die Annahme der Zuckertüten erfolgt

am Freitag, dem 7. August 2009

von 17.00 bis 18.00 Uhr

im Kulturhaus Lauscha

Interessierte Gäste sind recht herzlich eingeladen.

Wir wünschen allen ABC-Schützen einen guten Start sowie viel
Freude und Erfolg beim Lernen.

Die Lehrer und Erzieher der Grundschule Lauscha
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Die Arbeiterwohlfahrt informiert:

Begegnungsstätte
geschlossen!

Am Mittwoch, dem 15. Juli 2009 ist die Begegnungsstätte der
AWO Lauscha nicht besetzt. Wir sind auch nicht telefonisch
erreichbar. In dringenden Fällen bitte unter Telefon
0 36 79/7 56 50 anrufen.

Einladung zur Wanderung

Am Mittwoch, dem 29. Juli 2009 möchte der AWO-Ortsverein
Lauscha zu einer Wanderung einladen. Da es voriges Jahr allen so
gut gefallen hat. werden wir uns wieder auf dem FC treffen. Treff-
punkt ist 14.00 Uhr der Buswendeplatz Köpplein. 

Dann wandern wir Richtung Igelshieg, vorbei am Edelweiß-
brunnen und unser Ziel ist der FC. Dort werden wir schon von
unseren fleißigen Helfern erwartet und wir können uns stärken. 

Wer nicht so gut zu Fuß ist, wird natürlich hoch gefahren, keiner
muss auf einen schönen Nachmittag in guter Gesellschaft verzich-
ten. Anmeldungen sind erwünscht. Bitte unter Telefon
03 67 02/2 00 44.

Eröffnung 
des „Rennsteigschlößchens“

Nach einjähriger Bauzeit konnten wir Ende Mai unser
Alten-   pflegeheim eröffnen. Viele sind gekommen. um sich anzu-
schauen, was am Rennsteig entstanden ist. 

Wir haben uns sehr gefreut, dass das Interesse bei unserer
Bevölkerung so groß war. Herzlichst bedanken möchten wir uns
bei den vielen Gratulanten und den Vereinen der Stadt Lauscha.

Im Außenbereich wird noch fleißig gearbeitet, um auch dort
optimale Bedingungen für unsere Klienten zu schaffen. Unser
Haus ist telefonisch unter 03 67 02/3 06 00 zu erreichen. Für
Fragen steht Frau Dobenecker bzw. Frau Leib zur Verfügung,

Die Kinder und Angestellten werden durch die jeweiligen Leiter
der Einrichtungen jährlich über die Evakuierungsabläufe belehrt.

Um zu testen, ob diese Belehrung auch fruchtet, wurde im Inter-
esse der beiden Einrichtungen durch die Feuerwehr Lauscha am
18. Juni 2009 eine Evakuierungsübung in der Grundschule und am
25. Juni 2009 im Kindergarten Hüttengeister durchgeführt.

Unterstützt durch Rauchimitation in den Treppenhäusern verlief
die Evakuierung in der Grundschule als auch im Kindergarten
reibungslos und ohne Komplikationen. Alle Kinder kamen auf
die vereinbarten Sammelplätze, unterstützt durch das Lehr- bzw.
Kindergartenpersonal.

Alle notwendigen Handlungen, die sich im Evakuierungsfall not-
wendig machen, sind dem Personal bekannt und wurden schnell,
aber auch sicher in beiden Einrichtungen gemeistert.

Es kann eingeschätzt werden, dass in beiden Einrichtungen das
notwendige Wissen bezüglich einer Gebäudeevakuierung vorhan-
den ist und die Kinder im Alarmfall sicher das Haus verlassen
können.

Der Feuerwehrverein Lauscha, vertreten durch die Vorsitzende
Frau Monika Wallenhauer, übergab in der Grundschule für den
Schulhort und im Kindergarten Hüttengeister aus Plüsch gefertig-
te Grisu-Feuerwehrdrachen. Die Freude über die ca. 60 cm großen
Plüschgesellen war groß.

Wir danken den Leitern der Einrichtungen für ihre sehr koopera-
tive Zusammenarbeit mit der Feuerwehr.

Greiner
Stadtbrandmeister

WSV 08 Lauscha

Weitere Veranstaltungen des WSV 08 Lauscha
im Jahr 2009

Sa/So, 15./16. August 2009
Kanuwochenende des WSV 08 Lauscha
in Rudolstadt

Sonntag, 30. August 2009
Crosslauf „Rund um den Tierberg“ (1-10 km)
Tierbergsportplatz 

Sonntag, 6. September 2009
3. Glascup Marktiegelschanze Lauscha
HS 10m-47m

„Skispringen für Jedermann“

TAGESKURSE 

Samstag, 1. August 2009
Grundkurs auf Kunststoffmatten

Sonntag, 4. Oktober 2009
Grundkurs auf Kunststoffmatten

Samstag, 7. November 2009
Grundkurs auf Kunststoffmatten

Sonntag, 20. Dezember 2009
Grundkurs auf Schnee

WOCHENENDKURS 

Sa/So, 25./26. Juli 2009
Aufbaukurs auf Kunststoffmatten

Sa/So, 17./18. Oktober 2009
Wochenendkurs auf Kunststoffmatten
Aufbaukurs

Immer ein Erlebnis –
die Kurse im „Skispringen für Jedermann“!!!

Alle Infos zum Verein und zu den Veranstaltungen usw.

im Internet unter
www.wsv08lauscha.de
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brunnen und unser Ziel ist der FC. Dort werden wir schon von
unseren fleißigen Helfern erwartet und wir können uns stärken. 

Wer nicht so gut zu Fuß ist, wird natürlich hoch gefahren, keiner
muss auf einen schönen Nachmittag in guter Gesellschaft verzich-
ten. Anmeldungen sind erwünscht. Bitte unter Telefon
03 67 02/2 00 44.

Eröffnung 
des „Rennsteigschlößchens“

Nach einjähriger Bauzeit konnten wir Ende Mai unser
Alten-   pflegeheim eröffnen. Viele sind gekommen. um sich anzu-
schauen, was am Rennsteig entstanden ist. 

Wir haben uns sehr gefreut, dass das Interesse bei unserer
Bevölkerung so groß war. Herzlichst bedanken möchten wir uns
bei den vielen Gratulanten und den Vereinen der Stadt Lauscha.

Im Außenbereich wird noch fleißig gearbeitet, um auch dort
optimale Bedingungen für unsere Klienten zu schaffen. Unser
Haus ist telefonisch unter 03 67 02/3 06 00 zu erreichen. Für
Fragen steht Frau Dobenecker bzw. Frau Leib zur Verfügung,

Die Kinder und Angestellten werden durch die jeweiligen Leiter
der Einrichtungen jährlich über die Evakuierungsabläufe belehrt.

Um zu testen, ob diese Belehrung auch fruchtet, wurde im Inter-
esse der beiden Einrichtungen durch die Feuerwehr Lauscha am
18. Juni 2009 eine Evakuierungsübung in der Grundschule und am
25. Juni 2009 im Kindergarten Hüttengeister durchgeführt.

Unterstützt durch Rauchimitation in den Treppenhäusern verlief
die Evakuierung in der Grundschule als auch im Kindergarten
reibungslos und ohne Komplikationen. Alle Kinder kamen auf
die vereinbarten Sammelplätze, unterstützt durch das Lehr- bzw.
Kindergartenpersonal.

Alle notwendigen Handlungen, die sich im Evakuierungsfall not-
wendig machen, sind dem Personal bekannt und wurden schnell,
aber auch sicher in beiden Einrichtungen gemeistert.

Es kann eingeschätzt werden, dass in beiden Einrichtungen das
notwendige Wissen bezüglich einer Gebäudeevakuierung vorhan-
den ist und die Kinder im Alarmfall sicher das Haus verlassen
können.

Der Feuerwehrverein Lauscha, vertreten durch die Vorsitzende
Frau Monika Wallenhauer, übergab in der Grundschule für den
Schulhort und im Kindergarten Hüttengeister aus Plüsch gefertig-
te Grisu-Feuerwehrdrachen. Die Freude über die ca. 60 cm großen
Plüschgesellen war groß.

Wir danken den Leitern der Einrichtungen für ihre sehr koopera-
tive Zusammenarbeit mit der Feuerwehr.

Greiner
Stadtbrandmeister

WSV 08 Lauscha

Weitere Veranstaltungen des WSV 08 Lauscha
im Jahr 2009

Sa/So, 15./16. August 2009
Kanuwochenende des WSV 08 Lauscha
in Rudolstadt

Sonntag, 30. August 2009
Crosslauf „Rund um den Tierberg“ (1-10 km)
Tierbergsportplatz 

Sonntag, 6. September 2009
3. Glascup Marktiegelschanze Lauscha
HS 10m-47m

„Skispringen für Jedermann“

TAGESKURSE 

Samstag, 1. August 2009
Grundkurs auf Kunststoffmatten

Sonntag, 4. Oktober 2009
Grundkurs auf Kunststoffmatten

Samstag, 7. November 2009
Grundkurs auf Kunststoffmatten

Sonntag, 20. Dezember 2009
Grundkurs auf Schnee

WOCHENENDKURS 

Sa/So, 25./26. Juli 2009
Aufbaukurs auf Kunststoffmatten

Sa/So, 17./18. Oktober 2009
Wochenendkurs auf Kunststoffmatten
Aufbaukurs

Immer ein Erlebnis –
die Kurse im „Skispringen für Jedermann“!!!

Alle Infos zum Verein und zu den Veranstaltungen usw.

im Internet unter
www.wsv08lauscha.de
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Dank sagen möchten die „Hüttengeister“ an dieser Stelle dem
WSV 08 Lauscha, dessen Vertreterin Andrea Heßler zum
Sommerfest ein tolles Dreirad an die Kinder übergab.

Danke auch den vielen Eltern und Großeltern, die im vergangenen
Kindergartenjahr immer wieder auf vielfältige Art und Weise die
Kindereinrichtung unterstützten – sei es beispielsweise als
Kuchenbäcker und -verkäufer, als Bratwurstbrater oder auch
einfach als interessierte Besucher der „familienfreundlichen“
Veranstaltungen der „Hüttengeister“.

Claudia Zobel

Zuckertütenbaum abgeerntet

Reiche Ernte fuhren dieser Tage die „Wackelzähne“ der
Lauschaer AWO-Kindertagesstätte ein. Mit vielen Spielen und
Ausflügen zur heimischen „Waldoase“ und zum Saalfelder
„Feenweltchen“ begann ihre erlebnisreiche Abschlusswoche. 

Unvergessen bleiben wird den Kindern aber besonders das zünfti-
ge Indianerfest mit (erfolgreicher) Schatzsuche im und am
„Hüttengeisterhaus“, in dem sie anschließend gemeinsam über-
nachteten.

Am nächsten Morgen folgten dann 22 aufgeregte Mädchen und
Jungen ihrer Erzieherin zu den Trompetenklängen von Musik-
schuldirektor Volker Sesselmann zum prächtig gewachsenen
Zuckertütenbaum. 

Dort gab es zunächst viele Blümchen von den anderen Kindern der
Einrichtung und im Anschluss natürlich für jeden eine (von den
Eltern gebastelte und vom Kindergarten gefüllte) Zuckertüte.

Reich ist auch der Schatz an Erinnerungen und Erfahrungen, den
jedes Kind aus dem „Hüttengeisterhaus“ mit nimmt für sein
weiteres Leben. 

Dafür an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön allen Erzieherin-
nen und Mitarbeitern der Kindereinrichtung, besonders aber Ines
Kob und Robert Fichtner, die unsere Kinder im „Wackelzahnjahr“
mit viel Liebe und Kompetenz betreut und auf ihre Schulzeit
vorbereitet haben.

Doris Hein
im Auftrag der Eltern der „Wackelzähne“

Kita „Hüttengeister“

Hüttengeisterhaus punktet mit Aktivitäten
für die ganze Familie

Muttis und Vatis, Omas und Opas, Geschwister und andere Ver-
wandte und Freunde waren in letzter Zeit mehrfach zu interessan-
ten Veranstaltungen bei den „Hüttengeistern“ der AWO-Kinder-
tagesstätte auf dem Köpplein eingeladen.

Da gab es zum einen den zweiten Familienwandertag: Unter der
Leitung von Naturpädagogin Anke Klug machten sich zahlreiche
große und kleine „Hüttengeister“ zusammen mit ihren Familien
auf eine Erlebniswanderung ins Reich der Moosmännlein und
Waldleute.

Von der Eller Richtung Mordschlucht und anschließend steil
bergauf bis zur „Waldoase“ führte der Weg. Nach einem
erfrischenden Trunk aus der „Bergquelle“ wurde die Schatzsuche
zwischen den Bäumen mit ebensolcher Begeisterung auf-
genommen wie das Erschaffen kreativer Kunstwerke aus Natur-
materialien in mehreren Teams. 

Zum Abschluss konnte man sich auf dem „FC“ bei der Bergwacht
mit Rostbratwürsten und Getränken stärken für den Heimweg.

Ein weiteres Familien-Highlight bei den „Hüttengeistern“ war das
Sommerfest auf dem Gelände der Kindereinrichtung. Mit
schwungvoller Popgymnastik eröffneten die Kinder ihr Fest, bei
dem – wie schon im gesamten Kindergartenjahr – Bewegung und
gesunde Ernährung im Mittelspunkt standen. 

Und so gab es neben Bratwürsten und Kuchen viel leckeres Obst
und Holunderwasser. Beim Tauziehen, Zitronen-(Eier)-Lauf,
Ballzielwurf und Apfelscheiben-Essen herrschte großer Andrang. 

Die beliebteste Station aber war das „Familienspiel“, bei dem das
Kind mit einem Erwachsenen über und durch verschiedene
Hindernisse zu einem „Kartoffelfeld“ rennen musste. Kartoffeln
und Kind wurden dann unter kräftigen Anfeuerungsrufen in der
Schubkarre zum Ziel gebracht.

Zum Ausklang des Festes ließen die Kinder die vielen Luft-
ballons, mit denen der Spielplatz geschmückt war, in den blauen
Abendhimmel steigen.
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„Kindertag – wie ich ihn mag“

Unter diesem Motto feierten kürzlich die Kinder der AWO-
Kindertagesstätte „Hüttengeister“ in Lauscha ihren Ehrentag.
Am Morgen versammelten sich alle in der Piazza. Dort ließen die
Erzieherinnen die kleinen „Hüttengeister“ mit einem fröhlichen
Lied hochleben.

Die Kinder hatten tüchtig Hunger mitgebracht, den sie auch gleich
an einem leckeren Frühstücksbuffet mit Würstchen, Obst und
Baguette stillen konnten. Die Würstchen sponserte uns die
„Fleischerei Bock“, bei der wir uns auf diesem Weg ganz herzlich
bedanken.

Gut gestärkt und nach einigen Spielen im Freien zog die lustige
Kinderschar mit bunten Luftballons, zur Freude der Anwohner
und Passanten, um die Ringstraße. An einem freien Platz mit
einem schönen Ausblick auf das Lauschatal ließen wir unsere
bunten Ballons steigen.

Wir wünschten eine lange, gute Reise und grüßten damit alle
Kinder nah und fern.

Hannelore Bäz 
für das Team der AWO Kita „Hüttengeister“

Instandsetzung und Einweihung
vom Michelsbrünn

Der altbekannte Michelsbrünn in der Lauschaer Oberlandstraße
zwischen Haus Nr. 25 und 27 war im Laufe der Jahre marode
geworden. Das Wasser lief nicht mehr. 

Auf Initiative von Frau Barbara Greiner-Bechert wurde der
Lauschaer Brunnenbauer Erich Scheler zu Rate gezogen, um den
Brunnen wieder in Gang zu setzen.

Der alte Brunnen wurde demontiert und ein neuer Brunnen
geplant. Spontan waren einige Nachbarn und Freunde bereit, am
Brunnenbau mitzuhelfen und zu spenden. Das Fundament wurde
gesetzt, der Brunnen aufgestellt und die Wasserleitung gelegt. Es
dauerte nicht lange und das edle Nass floss wieder wie in alten
Zeiten.

Auch wurden rund um den Brunnen Pflanzen gesetzt, Schilder
gemalt und angebracht.

Nun erfolgte am 29. Juni 2009 die Einweihung des neuen Michels-
brünn. Möge sein frisches Wasser fließen wie eh und je.

Mit Musik und Gesang wurde bis in die Nacht gefeiert. Es wurde
beschlossen, jeweils am letzten Montag im Juni künftig ein
„Brünnfest“ durchzuführen.

Ein herzliches Dankeschön nochmals an alle Helfer und
Spender!

Traudel Luthardt

Dankeschön!
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G-Junioren mehrfach erfolgreich

Am Sonntag, dem 31. Mai 2009 fand auf dem Lauschaer Tierberg
der letzte Spieltag unserer G-Junioren statt. In neun interessanten
Begegnungen kickten der FC Blau-Weiß Schalkau I und II, der
SV 08 Steinach, der FC Sonneberg 04, die SG 1951 Sonneberg
und unsere Jüngsten um die letzten Punkte der Saison.

Im ersten Spiel konnten sich die Kinder mit 7:0 gegen den SV 08
Steinach durchsetzen. Ein Dankeschön hier an „Neuzugang“ Ben
Baiersdörfer, der als Torhüter einsprang.

Im anschließenden Spiel des Tages konnten unsere Vorschüler
ebenfalls punkten. 9:0 hieß es am Ende für Moritz, Leonie, Robin,
Arthur, Ben und Marlon gegen den FC Blau-Weiß Schalkau II. 

Lediglich im letzten Spiel musste sich unsere Truppe gegen den
FC BW Schalkau I mit 7:3 geschlagen geben. Schade, da man
doch erst einen 0:3 Rückstand ausglich. 

Somit belegen unsere Kinder nach Abschluss der Saison einen
super dritten Platz hinter Sonneberg-West und Schalkau I. Wobei
bei den Kleinsten natürlich der Spaß an der Bewegung und die
Freude am Spiel im Vordergrund stehen. 

Einen Klasse Erfolg feierte Robin Jeuth, der mit 54 Treffern
Torschützenkönig der Kreisliga wurde. 

Im Juni steht nun eine Trainingspause an, bevor die Bambinis
ab Freitag, dem 3. Juli um 16.00 Uhr auf dem Tierberg wieder
trainieren. Trainingszeiten sind dann immer dienstags 17.30 Uhr
und freitags 16.00 Uhr auf dem Sportplatz.

Der aktuelle Trainingsplan ist auch immer auf www.fsv-07-
lauscha.de zu finden. Alle Kinder im Alter von vier bis sechs
Jahren sind herzlich willkommen! 

Trotz dessen, dass mit Robin, Arthur, Nils und Armin vier Kinder
in die F-Junioren aufrücken, können wir nächste Saison ein
Bambini Team zum Spielbetrieb melden, da mit den Vier- bis
Fünfjährigen Mia, Johannes, Ben, Connor, Dominik und Nils
bereits neue Talente am Training teilnahmen und hoffentlich feste
Mitglieder unseres Teams um Moritz, Leonie und Marlon werden.

Ein herzliches Dankeschön an René Queck, der die Leitung der
Bambinis in der kommenden Saison aus beruflichen Gründen
leider nicht mehr übernehmen kann. 

Ein großes Danke auch an den Thüringer Fußballverband, von
dem wir neue Trainings- und Spielbälle erhielten, sowie an den
Finanzservice Andreas Greiner, der für die Kleinen einen
beträchtlichen Betrag spendete!

Björn Friedrich und René Queck
Trainer der G-Junioren

FSV 07 Lauscha

Tierberg-Fußballer holen Goldmedaille

Mit einem umjubelten Endspielsieg bei den Kreisjugendspielen in
Effelder holten unsere F-Junioren aus Lauscha die Goldmedaille! 

Elf Mannschaften des Landkreises waren in einem Mammut-
Turnier angetreten, um den Sieger der Kreisjugendspiele 2009 zu
ermitteln.

Nach einem schwachen Start in der Vorrunde konnte man sich
steigern und zog noch als Gruppenzweiter in das Halbfinale ein.
Bärenstark spielte man das Halbfinale gegen Schalkau zu einem
1:0 Sieg heraus. Die Abwehrleistung hierbei war hervorhebens-
wert.

Im großen Finale musste man nun gegen den hoch gehandelten
frisch gebackenen Kreismeister, die SG Effelder/Rauenstein, ran.
Die Abwehr stand auch hier und das Mittelfeld setzte Akzente, um
auch in der Offensive den einen oder anderen Nadelstich zu set-
zen. 

Das Spiel wog hin und her und das Neunmeterschießen musste
nach einem 0:0 nun entscheiden. Unter mehr als 150 Zuschauern
(!) traten vom Punkt unsere kleinen Sprößlinge an und verwandel-
ten in abgeklärter Art und Weise.

Dank einer sensationellen Torwartleistung von Paul Eichhorn-
Nelson siegte man letztendlich 2:1 und der Jubel kannte keine
Grenzen mehr.

Wir wünschen allen Kinder-Kickern des FSV schöne Ferien
und ein Wiedersehen bei Trainingsauftakt Ende Juli auf dem
Tierbergsportplatz.

Die Trainer
Uwe Scheler und Frank Leipold-Büttner
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Aktivitäten des Sportvereins

Die Saison 2008/2009 in der Kreisklasse Sonneberg ist Geschich-
te. Die Kicker vom SV Rennsteig Ernstthal erreichten einen Platz
im hinteren Mittelfeld.

Nach einer recht schwachen Hinrunde im Herbst konnte sich das
Team in der Rückrunde steigern und ihren Zuschauern einige
ansprechende Ergebnisse präsentieren.

Nun gilt es die Sommerpause zu nutzen, um gut vorbereitet in das
neue Spieljahr zu starten. Doch auch in der fußballfreien Zeit sind
die Männer aus Ernstthal nicht untätig.

So findet – nun schon fast traditionell – am Kirmes-Samstag, dem
18. Juli 2009, unser beliebtes Kinder- und Familienfest auf dem
Ernstthaler Sportplatz statt. Viele Spiele und eine Hüpfburg halten
wir für die Kinder bereit. 

Die Rennsteig Dance Companie zeigt ihr Können und ein Alt-
Herren-Turnier (mit voraussichtlich acht Mannschaften) beginnt
um 14.00 Uhr. Für Speisen und Getränke ist wie immer gesorgt
und mit Überraschungen muss gerechnet werden.

Des Weiteren begeht unser Fußballverein in diesem Jahr sein
90-jähriges Bestehen. Aus diesem Anlass findet am Samstag, dem

SV Rennsteig Ernstthal e.V.

1. August 2009 um 15.00 Uhr auf unserem Sportplatz ein
Jubiläums-Spiel statt. 

Unsere Mannschaft hat sich das Team von Blau-Weiß Lichte ein-
geladen. Die Fußballdamen vom SV Rennsteig Ernstthal stellen
auch erstmalig ihr Können unter Beweis.

Auch zu diesem Ereignis sind alle herzlich eingeladen, bei
Gebratenem vom Rost und Getränken verschiedener Art einige
schöne Stunden auf dem Sportplatz zu verbringen.

Erste Open-Air-Veranstaltung
mit der Band „HOK“

Am Abend dieses Tages findet eine weitere Veranstaltung statt.
Der SV Rennsteig und die Band „HOK“ laden jung und alt zum
Tanz auf dem Sportplatz ein.

Live-Musik und ein Bierzelt sorgen dafür, dass sich das Kommen
auf jeden Fall lohnt.

R. Müller
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Thüringerwald-Verein
Lauscha 1885 e.V.

Inhaber der Eichendorff-Plakette seit 1999

Einladung zum 
Fest am Edelweißbrunnen

Es ist halt schön,
wenn wir viele Gäste kommen sehn.
Schön ist es ferner, wenn sie bleiben,
und sich mit uns die Zeit vertreiben.

Und das wünschen wir uns für unser diesjähriges Fest am Edel-
weißbrunnen auf dem Steinigen Hügel in Lauscha. Das Fest findet

am Samstag, dem 1. August 2009

ab 14.00 Uhr

statt und wir laden hiermit alle Interessenten recht herzlich
einladen.

Für Stimmung und gute Laune sorgt die Stadtkapelle Lauscha.
Das Kulturprogramm gestalten der Chor Eintracht Lauscha und
der Männergesangverein Schmalenbuche. Mitglieder des Vereins
werden ebenfalls dazu ihren Beitrag leisten.

Für das leibliche Wohl sorgt wie immer bestens der Verein selbst.

Wir würden uns freuen, wenn wir zu unserem Fest recht viele
Besucher begrüßen könnten.

Köpplein-Kirmes
2. bis 10. August 2009

Programm

Sonntag, 2. August 2009
14.30 Uhr Kinderfest

unter dem Motto „Olympische Spiele
auf dem Köpplein mit Asterix und
Obelix“

16.00 - 17.00 Uhr Spaß mit dem „Biber“

19.00 Uhr Bieranstich und Eröffnung
der Kirmes
mit der Stadtkapelle Lauscha

20.00 - 24.00 Uhr Tanz mit „Viertakt“

Montag, 3. August 2009
17.00 - 22.00 Uhr Festzeltbetrieb

Dienstag, 4. August 2009
18.00 Uhr Große Schlachtschüssel

18.00 - 23.00 Uhr Tanz mit der „Tanzband Heß“

Mittwoch, 5. August 2009
17.00 - 22.00 Uhr Festzeltbetrieb

Donnerstag, 6. August 2009
18.00 Uhr Großer Grillabend

18.00 - 23.00 Uhr Tanz mit „Jojo“

Freitag, 7. August 2009
20.00 - 01.00 Uhr Tanz mit den „Nachtfalken“

Samstag, 8. August 2009
ab 09.00 Uhr Großes Doppelkopfturnier

14.00 - 18.00 Uhr Geselliger Nachmittag
mit „Fritz aus Lauscha“

20.00 - 01.00 Uhr Tanz mit den „Stöckschießer“

Sonntag, 9. August 2009
10.00 - 13.00 Uhr Frühschoppen und Mittagessen

mit der Stadtkapelle

15.00 - 18.00 Uhr Platzkonzert
mit der Stadtkapelle Lauscha

20.00 - 24.00 Uhr Tanz mit „Nexxt Best“

Montag, 10. August 2009
ab 16.00 Uhr Festzeltbetrieb

18.00 Uhr Großes Beerkuchenessen

19.00 - 23.00 Uhr Tanz mit „Nexxt Best“

23.00 Uhr Kirmesbegräbnis

Hallo Schulkollegen des Jahrgangs 1926/27
aus Lauscha und Ernstthal!

Wir treffen uns mit unseren Angehörigen zum gemütlichen
Beisammensein

am Mittwoch, dem 22. Juli 2009

um 15.00 Uhr

in der Gaststätte „Glaskunst Lauscha“

Das Organisationskomitee

Einladung
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Ihre evangelisch-lutherische
Kirchgemeinde Lauscha

Kirchstraße 20, 98724 Lauscha
Tel. /Fax 03 67 02/2 02 80
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Ihre evangelisch-lutherische
Kirchgemeinde Lauscha

Kirchstraße 20, 98724 Lauscha
Tel. /Fax 03 67 02/2 02 80
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Ortschronisten

Information der Ortschronisten

Da wir beabsichtigen, die bisher in der „Lauschaer Zeitung“
veröffentlichten Berichte zu den Gaststätten und Schank-
wirtschaften in weiteren Museumsheften zusammen zu fassen,
würden wir uns sehr freuen, wenn von Seiten der Bürger aus
Lauscha und Ernstthal noch Bild- und Informationsmaterial zur
Verfügung gestellt wird. 

Das Bildmaterial geben wir nach dem Kopieren wieder zurück. 

Speziell von der Obermühle fehlt uns noch Bild- und Informa-
tionsmaterial. Über die Gastwirtschaft „Obermühle“ berichten wir
im Lauschaer Museumsheft mit Inhalt „Ortsteil Obermühle“.

Zu eventuell auftretenden Fehlern in der Berichterstattung sind
wir über jede Information zur Richtigstellung seitens unserer
Leser sehr dankbar, damit wir diese dann bei der Zusammen-
fassung in den Museumsheften entsprechend einarbeiten können.

Das Kalenderblatt 1909

JULI

Auf dem Thüringer Walde tobten in den letzten Tagen schwere
orkanartige Stürme mit wolkenbruchartigen Regengüssen. In den
Wohnungen mußte wegen der geringen Temperatur fast ständig
geheizt werden und zeitweise auch Licht gebrannt werden. 

Viele Sommerfrischler und Touristen sind wegen der ungünstigen
Witterung der letzten Zeit zum größten Schaden der Wirte und
aller auf den Fremdenverkehr angewiesenen Geschäftsleute wie-
der abgereist.

Unterhaltungsabend im Hotel Böhm

Nun hat auch der schon im vergangenen Herbst vollendete Saal
des Hotel Böhm sein schmuckes Gewand erhalten und bietet
sich dem Besucher als ein stattliches, geräumiges, in warmen
Farbentönen gehaltenes Vereinshaus dar, in welchem sich nun
Konzerte, Bälle und turnerische Übungen in großem Stil voll-
ziehen lassen.

Es hatten sich daher die vier Vereine, die dort ihr Domizil haben,
zusammengetan und durch Darbietung einiger ihrer einschläg-
lichen Leistungen einen Unterhaltungsabend veranstaltet, welcher
zugleich den guten Zweck verfolgte, den Ertrag dem Krieger-
denkmalfonds zuzuführen. 

Der Besuch war recht zahlreich und wird dem Denkmalfonds ein
namhafter Betrag überwiesen werden können.

SEPTEMBER

Goldene Hochzeit

Das seltene Fest der goldenen Hochzeit kann am Sonnabend, den
11. September das Ehepaar Schreiner Ernst Leipold Leim und
Karoline geb. Greiner, begehen. Das Jubelpaar erfreut sich noch
seltener Frische und Gesundheit, der Jubilar sogar arbeitet noch
täglich in bewundernswürdiger Rüstigkeit in seiner Schreiner-
werkstatt. 

Planung und Anlegung von
Gärten, Parks und Grünanlagen
Pflanz- und Pflegearbeiten
Baumsanierung und Baumfällen
Pflege von Rasenflächen, Rasenmahd
Mulch- und Häckselarbeiten
Dach- und Fassadenbegrünung
Bau von Trockenmauern, Palisaden
und Zäunen , Pflasterarbeiten
Winterdienstleistungen

Ortsstraße 2a
07318 Saalfeld
OT Aue am Berg
Tel.: 03671/33184
Fax.: 03671/512254

… und sehr vlel anderes mehr!

Rufen Sie uns doch
einfach mal an!

Recht zahlreiche Schicksalsschläge haben das Ehepaar auf seinem
langen Lebenswege betroffen, der Tod hat in der Familie reiche
Ernte gehalten, denn von zwölf Kindern leben nur noch drei,
außerdem elf Enkel und ein Urenkelchen. 

An Ehrungen und Liebesbeweisen dürfte es dem Jubelpaar nicht
fehlen und auch wir wünschen, daß es sich noch recht lange einer
ungetrübten Gesundheit erfreuen und einen sonnigen Lebens-
abend genießen möge.

Auch ein Jubiläum

Morgen, Sonnabend, den 25. September sind 10 Jahre dahin
gegangen, daß hier in Lauscha der Fernsprechverkehr eingerichtet
wurde. 

Es hatte damals viele Mühe verursacht, von den 18 Firmen, wel-
che sich durch Fernandos Bemühen anfangs für diese Einrichtung
interessiert hatten, bei einer Besprechung mit dem damaligen
Postmeister, Herrn Lucas, 6 zu dem festen Entschluß zu bringen,
sich dem Fernsprechverkehr anschließen zu lassen.

Im Laufe der Jahre traten weitere Teilnehmer hinzu, sodaß jetzt
nach 10 Jahren bereits schon 58 Anschlüsse bestehen und Lauscha
das Vermittlungsamt auch für die Nabhbarorte Steinach, Hasel-
bach, Marienthal, Ernstthal und Steinheid bildet.

So steht Lauscha wiederum, wie in manch anderen Beziehungen,
in fortschrittlicher Weise tapfer voran.

Zur Information

Unser Museumsheft „Die Geschichte der ältesten Schankwirt-
schaften und Mühlen“ ist wieder in der Tourismusinformation
Lauscha, im Museum für Glaskunst Lauscha und im Quelleshop
Heß für 2,00 Euro zu erwerben.


